
Mönchs Manifest 
Setzen wir gemeinsam eine Mönchs-Revolution in Gang 

Lasst uns eine Selbstverpflichtung verbreiten  

zu Kontemplation, Kreativität und Mitgefühl nah und fern! 

 

MÖNCH: Abgeleitet vom Griechischen monachos meint es ‚einzeln’ oder ‚allein’; 
ein Mönch in der Welt lebt nicht losgelöst von, sondern inmitten des Alltags mit 
aufrichtiger und ungeteilter Aufmerksamkeit, stets im Streben nach größerer 
Ganzheit und Integrität. 

MANIFEST: Abgeleitet aus dem Lateinischen für ‚erwiesen’ oder ‚offenbar’, 
meint es eine öffentliche Deklaration von Prinzipien und Absichten. 

1. Ich verpflichte mich, jeden Tag Momente der RUHE UND EINSAMKEIT zu 
suchen, um Raum zu schaffen, eine andere Stimme hören zu können und um 
einer Kultur von Lärm und andauernder Anreize zu widerstehen. 

2. Ich verpflichte mich zu tiefgreifenden Taten der GASTFREUNDSCHAFT 
indem ich den Fremden in mir und vor mir willkommen heiße. Ich anerkenne 
dass, wenn ich in meinem Herzen Raum schaffe für nicht akzeptierte Anteile 
meiner Selbst, dann fördere ich Mitgefühl sowie die Fähigkeit, solche Aspekte 
auch bei anderen zu anzunehmen.  

3. Ich verpflichte mich, GEMEINSCHAFT zu suchen mit Gleichgesinnten im 
Geiste auf meinem Weg, Seelenverwandten, mit denen ich meine tiefste 
Sehnsucht teilen kann und Ratgeber zu suchen, die mir Führung und Weisheit 
auf meinen Weg bieten können. 

4. Ich verpflichte mich, Achtsamkeit für meine enge 
LEBENSGEMEINSCHAFT MIT DER SCHÖPFUNG zu pflegen indem 
ich eine gesunde Askese lebe, meinen Gebrauch an Energie und Gütern 
beachte und indem ich loslasse, was die Natur am Blühen hindert.  

5. Ich verpflichte mich, mich in die TÄTIGKEIT, die ich ausübe, ganz 
einzubringen, gleichgültig, ob sie bezahlt oder unbezahlt ist und mir ein Herz 
der Dankbarkeit zu bewahren für die Möglichkeit, meine Fähigkeiten in 
sinnstiftender Weise in der Welt auszudrücken. 

6. Ich verpflichte mich zu einem Rhythmus aus Ruhe und Erholung durch die 
regelmäßige Übung eines SABBATs und einer Kultur dauernder Aktivität zu 
widerstehen, die meinen Wert an dem misst, was ich tue. 

7. Ich verpflichte mich zu lebenslanger, dauernder WANDLUNG und 
Transformation, wobei ich anerkenne, dass ich immer mit beidem unterwegs 
bin, nämlich meinen Fähigkeiten und meinen Beschränkungen. 
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